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 Politisches Bekenntnis des ZDK 

  

 

 
Wir sind 

weltoffen 

Wir sind die Mobilmacher im Herzen Europas und elementarer Bestandteil 
der deutschen Wirtschaft!  
 
Unsere 40.000 Betriebe ermöglichen sichere und bezahlbare Automobilität. 
Unter dem Anspruch „Quality made in Germany“ sind wir eine entschei-
dende Wirtschaftsstufe und setzen den europäischen Gedanken, Menschen 
zu verbinden, täglich in die Praxis um. Die Unternehmen des deutschen Kfz- 
und Karosseriehandwerks sind stolz auf diese gelebte Weltoffenheit.   

 

 

 

 Wir sind  
vielfältig 

Wir sind 
demokratisch 

Diskriminierung lehnen wir strikt ab! Für uns zählt, was man tut und wohin 
man will! Uns ist egal, woher jemand kommt, welches Geschlecht, welche 
Religionszugehörigkeit oder welche sexuelle Orientierung man hat.  
 
Die 470.000 Beschäftigten des deutschen Kfz-Gewerbes und Karosserie-
handwerks sind genauso vielfältig wie unsere Gesellschaft. Seit Jahrzehnten 
arbeiten Menschen aus der ganzen Welt in unseren Betrieben mit Herzblut an 
und mit Kraftfahrzeugen. Ohne diese Diversität wäre ein funktionierendes Kfz-
Gewerbe nicht möglich.  

Wir stehen zu unserem demokratischen Rechtsstaat – der Bundesrepublik 
Deutschland – in einem geeinten Europa. 
 
Wir bekennen uns offen zur sozialen Marktwirtschaft und föderalistischen 
Demokratie der Mitte. Das spiegelt sich auch an unserer internen Glie-
derung aus Zentralverband, Landesverbänden und regionalen Innungen 
wider. Extremismus hat nichts in den Autohäusern und Kfz-Betrieben und 
unseren Organisationen zu suchen. Wir lehnen daher jeglichen Austausch 
mit extremistischen Gruppierungen strikt ab. 


